
freitag
2. märz 21.00	 Birgit Ellmerer  Vocal Jazz, Swing and 	
	 more Birgit Ellmerer Jerôme De Carli, 	
	 Andreas Steiner und Reimund Gerstner 

montag
5. märz 21.00         	 Tintensaufen
	 Literarisches Labor am Montag.  		
	 Barbara Meili, Pedro Lenz, Andreas Thiel, 	
	 Rolf Herrmann & André Pfammatter und 	
	 Viktor Vögeli

freitag
9. märz 21.00 	 Brigitta Maalouli
	 1001 Raks Sharqi - Orientalischer Tanz 

samstag
10. märz 21.00	 Hot Strings - Swing, World, Blues 
	 Fere Scheidegger, Rainer Hagmann und 	
	 Thomas Dürst

montag
12. märz 21.00	 Tintensaufen
	 Literarisches Labor am Montag.		
	 Lyrik Spezial mit Raphael Urweider, 
	 Christof Stählin, Jürg Halter, Brigitte Fuchs, 	
	 Erwin Messmer und Pedro Lenz

montag
19. märz 21.00 	 Tintensaufen
	 Literarisches Labor am Montag. 
	 Pedro Lenz Jürg Halter, Andreas Thiel, 	
	 Fabian Lau und Guy Krneta

dienstag
20. märz 21.00 Uhr 	 Singers Nights: Dirk Oesch
	 Sandy Patton präsentiert Studierende der 	
	 Swiss Jazz School

	
freitag
23. märz 21.00	 Raindogs - the music of Tom Waits
	 Chri Frautschi, Anton Brüschweiler, Daniloff 
	 Buri und Joel Kaiser

montag
26. märz 21.00	  Tintensaufen – das Finale 
	  Literarisches Labor am Montag. 
	  Pedro Lenz, Jürg Halter, Reto Zeller 	
	  und weitere literarische Gäste

dienstag
27. märz 21.00 	 Singers Nights: Nicole Eggenberger
	 Sandy Patton präsentiert Studierende der 	
	 Swiss Jazz School		

freitag
30. märz 21.00         	 Rob`n`Steeph: Is doch egal !
	 Fröhliches Liedermaking	
	

dienstag
3. april 21.00 	 Singers Nights: Damaris Roser
	 Sandy Patton präsentiert Studierende der 	
	 Swiss Jazz School

	

dienstag
10. april 21.00 	 Singers Nights: Doris Rikli 
	 Sandy Patton präsentiert Studierende 	
	 der Swiss Jazz School
	

dienstag
17. april 21.00 	 Singers Nights: Rezia Ladina Peer 
	 Sandy Patton präsentiert Studierende 	
	 der Swiss Jazz School

freitag
20. april 21.00 	 Malcolm Braff, Brasil-Jazz
	 Malcolm Braff, Piano und Yaya Ouattara, 	
	 Djembe + Bara 

dienstag
24. april 21.00	 Singers Nights: Andreas Lareida  
	 Sandy Patton präsentiert Studierende 	
	 der Swiss Jazz School

 

freitag
27. april 21.00	  Marco Zappa & Guests: InGiroUnaVita
	  MarcoZappa, Renata Stavrakakis, 
	  Marco Marchi und Claudio Strebel

samstag
28. april 21.00	 Ruedi Stuber & Die Schweigende 	
	 Mehrheit : Brassens Mundart
	 Mit Kurt Studer am Kontrabass und 	
	 Ernst Rohrer am Akkordeon

dienstag
1. mai 21.00	  Singers Nights: Myria Poffet
	  Sandy Patton präsentiert Studierende 	
	  der Swiss Jazz School

mittwoch
2. mai 21.00	 Sergio Castelli: Nuit de Nacre 
	 Altmeister Sergio Castelli mit seinem 	
	 Akkordeon-Ensemble Ammazza caffè

freitag
4. mai 21.00       	 Die Hellen Barden : Sinn
	 Anton (Gesang, Gitarre) und Arlette 	
	 (Keyboards, Glockenspiel, Blockflöte, 	
	 Gesang, Mundharmonika)

dienstag
8. mai 21.00	 Singers Nights: Elina Duni
	 Sandy Patton präsentiert Studierende 	
	 der Swiss Jazz School	

freitag
11. mai 21.00	 Deu Choro: Brasil - Chorinho 
	 Floriano Inácio Junior, João Bastos und 	
	 Marcos Gonçalves 

dienstag
15. mai 21.00	 Singers Nights: Nyna Cantieni 
	 Sandy Patton präsentiert Studierende 	
	 der Swiss Jazz School

freitag
18. mai 21.00	 Rodrigo Botter Maio e Edmauro de 	
	 Oliveira Brasilien – zwischen Kammer-	
	 musik und Bossa Nova

donnerstag
24. mai 20.30	 Siderato & Martini
	 Magisches Musig-Bistrot 

dienstag
29. mai 21.00	  Singers Nights: Surprise with M & M 
	  Sandy Patton präsentiert Studierende 	
	  der Swiss Jazz School

freitag
1. juni 21.00	 TONEE  
	 Toni Schiavano, Dominic Alig, Daniel 	
	 «Bean» Bohnenblust und Fabian Bürgi	

samstag
2. juni 20.00	 Djazzba Balkaneintopf spezial!
	 Ivan Nestic (Kontrabass) Boris Klecic
	 (Gitarre) Mario Batkovic (Akkordeon)

freitag
8. juni 21.00         	 Konvex - bouncejazz ´n ballads
	 Marco Jeger, Toni Schiavano, Flo Reichle

samstag
9. juni 21.00	 Ursula Heim-Cycon und Onanirwahn
	 Christian Bernath, Andrea Cadotsch, 	
	 Carlo Lang, Hansjürg Leibundgut, 
	 Paul Leuzinger

samstag
23. juni 21.00	 Annalisa e le cose che ami - Canzoni 	
	 Italiane, Cantautori Beat Müller, Daniel 	
	 Brélaz, Flavio Perrone und Annalisa 	
	 Spagnoli 
	

sommer

	

MusigBistrot  Fine Food and Sounds                        Mühlemattstrasse 48  3007 Bern                         Tel: 031 372 10 32                        www.MusigBistrot.ch

Geniessen Sie unsere schattige Gartenbeiz 
und die Sonne auf unserer Terrasse

programm märz – juni 2007



programm 
Freitag 2. März, 21.00 Uhr 
Birgit Ellmerer – Vocal Jazz, Swing and more  Das Quartett um die Sängerin Birgit Ellmerer mit Jerôme 
De Carli (Piano), Andreas Steiner (Trompete) und Reimund Gerstner (Kontrabass) bringt einen swingenden 
Abend mit intimem Vocal Jazz ins Musig-Bistrot. Das Repertoire umfasst die grossen Klassiker der Swingära 
der 30er und 40er Jahre, mit ein paar Ausflügen in die Jazz- und Popsongs aus den letzten Jahrzehnten. 

Freitag 9. März, 21.00 Uhr 
Brigitta Maalouli – orientalischer Tanz  Lassen Sie sich entführen vom farbenprächtigen Zauber des 
Orients! Brigitte Maalouli tanzt anmutig und mit Lebensfreude direkt aus dem Herzen, einen der ältesten 
Tänze der Welt. Womit uns Diamant Brigitta Maalouli aus Bern wohl heute überrascht - klassisch 
ägyptischem Tanz, Schleiertanz, Leuchtertanz, Stocktanz, Zigeunertanz, feurigem Shimmy…? 

	
Samstag 10. März, 21.00 Uhr 
Hot Strings - Swing, World, Blues  Sie sind quasi eines der Hausensembles des Musig-Bistrots. Und 
gleichzeitig eine der prominentesten Schweizer Formationen der Swingjazz-Tradition, die der grossen 
Musik von Reinhardt und Grappelli huldigt. Diesmal in folgender Besetzung: Fere Scheidegger (Gitarre, 
Mundharmonika, Bandleader), Rainer Hagmann (Violine) und Thomas Dürst (Kontrabass)

Freitag 23. März, 21.00 Uhr 
Raindogs - the music of Tom Waits  Die Stimme des Sängers und Akkordeonisten Chri Frautschi kommt 
dem Original so nahe, dass man glaubt, dem Maestro selbst zu lauschen. Unterstützt wird er an der Gitarre 
vom Vollblutmusiker Anton (Die Hellen Barden). Den Kontrabass bedient Joel Kaiser (Soultrain, Chica Torpe-
do), an der Müllperkussion der Kulturfilosof und Multiinstrumentalist Daniloff Buri

Freitag 30. März 21.00 Uhr 
Rob`n`Steeph: Is doch egal!  Fröhliches Liedermaking mit Rob`n`Steeph und ihrem neuen Programm: 
„Is doch egal!“ Es gibt Antworten auf folgende Fragen: Wer ist Sophie? Was sind die Ingredienzien der Lie-
be? Warum behält Rogsann im Bett die Socken an? Welche Kräfte stecken in der Kokosnuss? Und das alles 
live, ohne Netz und doppelten Boden!

Freitag 20. April, 21.00 Uhr 
Malcolm Braff, Brasil-Jazz  Der brasilianischstämmige Pianist Malcolm Braff kommt zusammen mit Yaya 
Ouattara (Djembe und Bara) ins Musig-Bistrot. Die beiden grossartigen Musiker von internationalem Format 
haben eine eigenständige und authentische musikalische Sprache entwickelt, die ihresgleichen sucht. Sie 
entspringt dem Jazz und geht weit darüber hinaus. 

Freitag 27. April, 21.00 Uhr 
Marco Zappa & Guests: InGiroUnaVita  Der Tessiner Liedermacher Marco Zappa ist eine der schillerndsten 
Figuren in der Schweizer Musikszene. Mit seinem neuen Album “InGiroUnaVita” resümmiert er Jahrzehnte 
seines Schaffens. Begleitet wird Marco Zappa von Renata Stavrakakis (Gesang, Flöte, Perkussion), Marco 
Marchi (Guitarre) und Claudio Strebel (Kontrabass)

Samstag 28. April, 21.00 Uhr 
Ruedi Stuber & Die Schweigende Mehrheit: Brassens Mundart  Der Brassens vom Buechiberg, Ruedi 
Stuber, seit Jahrzehnten als Mundartliedermacher unterwegs, hat den grossen französischen Chansonni-
er  in seine Mundart geholt. Die Schweigende Mehrheit mit Kurt Studer am Kontrabass und Ernst Rohrer 
(Akkordeon) bündelt Brassens’  Melodien und Geschichten zu einem dichten und farbigen Gewebe.

Mittwoch 2. Mai, 21.00 Uhr
Sergio Castelli: Nuit de Nacre  Er erfreut sein Publikum bei den „Nuits de Nacre“ regelmässig mit 
wunderbaren Konzerten: Altmeister Sergio Castelli ist ein geborener Entertainer und virtuoser Musiker. 
Im Bistrot tritt er zuerst solo, dann gemeinsam mit seinem Akkordeon-Ensemble Ammazza caffè, 
mit Luca Degiorgi, Elia Iametti, Pascal Steffen, Franziska Stern und Maria Werren auf.

Freitag 4. Mai, 21.00 Uhr 
Die Hellen Barden: Sinn  Die Hellen Barden in Duo-Formation mit ihrem aktuellen Programm „Sinn“. Ein 
sinniger Abend voller doppelter Böden ohne Fangnetze, dafür mit Fallgruben. Sinnvolles und Sinnloses. 
Sinnliches und Besinnliches.  Hintersinniges und Übersinnliches. Kurz: Ein sinnlos schöner Abend. 
Anton (Gesang, Gitarre) und Arlette (Keyboards, Glockenspiel, Blockflöte, Gesang, Mundharmonika)
	
Freitag 11. Mai, 21.00 Uhr 
Deu Choro: Brasil - Chorinho  Die brasilianische Gruppe Deu Choro wurde 2004 in Zürich gegründet. 
Marcos Gonçalves (Bass, Gitarre), Floriano Inácio Junior (Gitarre, Piano) und João Bastos (Flöte) haben das 
Bedürfnis, die Leidenschaft ihrer brasilianischen Wurzeln zum Ausdruck zu bringen. Das Trio interpretiert 
Klassiker genialer Meister wie Waldir Azevedo, Jacob do Bandolim und Pixinguinha. 

Freitag 18. Mai, 21.00 Uhr 
Rodrigo Botter Maio e Edmauro de Oliveira  Brasilien – zwischen Kammermusik und Bossa Nova. Im Duo 
spielt Rodrigo Botter Maio mit dem exzellenten Gitarristen Edmauro de Oliveira qualitativ hochstehende, 
rhythmische Musik, sowie dezente und unaufdringliche brasilianische Standards. Das Duo begeistert durch 
hohes musikalisches Niveau und Spiellust das Publikum. 

Donnerstag 24. Mai, 20.30 Uhr
Siderato & Martini - Magisches MusigBistrot  Ihre vielen Fans wissen es: Bei Siderato und Martini kann 
man lachen, sich wundern und staunen. Atemlose Spannung dominiert die Atmosphäre, kleine und grosse 
Kinder staunen über das doch eigentlich Unmögliche...  Magische Momente mit den beiden beliebten 
Berner Zauberern Siderato (Prof. Peter Mürner) und Martini (Martin Bögli). Vorprogramm ab 19.30 Uhr 

Freitag 1. Juni, 21.00 Uhr
TONEE  Geschickt vermischen die vier Musiker Afro-Beats, Jazz und brasilianische Volksmusik zu einem 
intimen, aber eingängigen Hörerlebnis. Die eingespielte Band rund um den feinsinnigen Bassisten Toni 
Schiavano beschert mit ungewöhnlicher Besetzung von Vibraphon (Dominic Alig), Sopransaxo (Daniel 
«Bean» Bohnenblust) und Drums (Fabian Bürgi) ein besonderes Klangbild. 

Samstag 2. Juni, 20.00 Uhr 
Djazzba Von klassisch-seriös bis polka-frech spielt das Trio Djazzba. Die drei Musiker durchliefen die Strenge  
Balkan-Schule und sind inspiriert durch ihre vielseitige musikalische Ausbildung. Ihre Gipsy-Musik reicht von 
argentinischem Tango über Bachs Präzision und Virtuosität bis hin zu den funky Grooves. Ein Balkaneintopf 
eben. Virtuos angerichtet von Ivan Nestic (Kontrabass), Boris Klecic (Gitarre) und Mario Batkovic (Akkordeon)

Freitag 8. Juni, 21.00 Uhr
Konvex – bouncejazz’n ballads  Konvex macht „bouncejazz´n ballads“ und bringt reichlich Freshness in die 
Pianotrio-Ecke. Die Eigenkompositionen bewegen sich zwischen Bach und Dr. Dre. Marco Jeger: „Wir wollen 
konvex spielen; lange Spannungsbögen aneinander schmiegen und dem Ganzen dann einen sanften, aber 
bestimmten Stoss geben.“ An den Tasten Marco Jeger, am Bass Toni Schiavano und an den Drums Flo Reichle

Samstag 9. Juni, 21.00 Uhr
Ursula Heim-Cycon und Onanirwahn: Chet Set  Der merkwürdige Tod von Westcoast-Jazztrompeter Chet Baker, 
Ikone eines Zeitgefühls, hat Bill Moody zu einem Krimi inspiriert. Die Geschichte ist verwoben mit Jazzthemen, die 
Chet berühmt gemacht haben. Es liest die Schauspielerin Ursula Heim–Cycon. Es spielt Onanirwahn: Christian Bernath 
(Drums), Andrea Cadotsch (Altsax), Carlo Lang (Piano), Hansjürg Leibundgut (Bass) und Paul Leuzinger (Tenorsax)

Samstag 23. Juni, 21.00 Uhr
Annalisa e le cose che ami - Canzoni Italiane  Beat Müller (Drums), Daniel Brélaz (Bass), Flavio Perrone 
(Piano) und Annalisa Spagnoli präsentieren, ihr aufgefrischtes Repertoire, ganz mediterran! Eine Portion 
italienische Romantik, ein Hauch Meeresluft und eine Prise gesunder Nostalgie, um die Liebhaber des 
Sommers, des Dolce farniente, guten Weins und feiner selbst gestrickter Musik zu erfreuen... 

Auch diesjahr kommt TINTENSAUFEN, das literarische Labor am Montag, ins 
MusigBistrot Monbijou. Allwöchentlich (vom 15. Januar bis zum 26. März 2007) tragen Pedro Lenz, Jürg 
Halter und Andreas Thiel mit ihren literarischen Gästen Gedichte, Geschichten, Satiren, Monologe, 
Fragmente und überhaupt fast alles vor, was ihre Notizbücher hergeben. 
Mit von der Partie sind unter anderem die Autorinnen und Autoren Michael Stauffer, Guy Krneta, Bettina 
Gugger, Luciano Andreani, Uta Köbernick, Marina Bolzli, Fabian Lau, Erwin Messmer, Rolf Herrmann, Tabea 
Steiner, Peter Weber, Grazia Pergoletti, Jürgen Theobaldy, Fritz Widmer, Christof Stählin, Minka Jonka, Elsa 
Fitzgerald, Reto Zeller, Beat Sterchi und der Pantomime Samuel Sommer.

TINTENSAUFEN verbindet. Etablierte Schriftstellerinnen und Schriftsteller treffen auf schreibende Neulinge. 
Die Weisheit begegnet dem Ungestümen. Schärfe folgt auf Anmut, Schwermut auf Leichtigkeit. Und das 
Publikum sitzt mitten im Geschehen, bald lachend, bald leidend, bald gerührt von so viel klingender Tinte.

Kurz: TINTENSAUFEN ist Literatur ohne Sicherheitsabstand, poetisch, direkt und bewegend.

Wir unterstützen Kultur! 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 08.30 - 23.30  Samstag: 17.00 - 00.30   Sonntag: geschlossen
Reservationen für Konzerte, Tische und Bankette unter Tel: 031 372 10 32

Booking: Christoph Hoigné, Kulturbüro: 031 332 43 53

Kultur10.-zuschlag

Viele, die in den vergangenen Jahren an den Singers Nights im MusigBistrot auftraten, kann man heute im Radio hören, sie haben eigene Bands 
gegründet, treten an Jazzfestivals auf und gewinnen Preise. Dies spricht sicher für den hochkarätigen Unterricht an der Swiss Jazz School und ganz 
besonders für die seit gut zehn Jahren in Bern lebende, bedeutende Jazzsängerin Sandy Patton. Sandy hat vor ein paar Jahren die Idee gehabt, ihre 
Studentinnen und Studenten einmal in der Woche im MusigBistrot auftreten zu lassen. Als Eins-zu-eins-Training fürs Singen vor Publikum.
Für uns ist diese Idee ebenso ein Glücksfall wie die treue Unterstützung durch Sandy Patton: Bis zum Frühsommer gibt‘s im MusigBistrot jeweils am 
Dienstagabend junge Talente mit viel versprechenden Stimmen zu entdecken. Gut möglich, gehört die eine oder der andere darunter zu den 
grossen Jazzvokalisten der Zukunft…

Eintritt frei, Kollekte.

www.MusigBistrot.ch


